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bereits am 3 . august ueber fernschreiber ausgesendet

Kommunal:
SSir : sa -si : ZSSSSSSSS =i

elisaneth - spitab mit neuer telefonnummer

11 wien , 3 . 8 . ( rk ) das elisabeth - spital im 15 « bezirk , hugl-

gasse 1 - 3 , ist ab kommenden montag , den 6 . august , unter der

neuen telefonnummer 95 65 51 zu erreichen , die alte nummer wird

auf Kundendienst geschaltet , ( hs)
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bereits am 3* august ueber fernSchreiber ausgesendet
• — • — 9

kommunal:

wien - ausstellung in moskau eroeffnet

13 Wien , 3 * 8 * ( rk ) inmitten des grossen aussteltungsgelaendes

in moskau , nur wenige schritte von der staendigen aussteltung

ueber die sowjetische weltraumforschung entfernt , eroeffnete buer-

qermeister Leopold g r a t 2 am freitag die aussteltung

* » rendezvous mit Wien ’ *
* in der halle , die fast 1000 quadratmeter

umfasst , praesentiert sich Wien als Stadt mit grossen kulturellen

tradltionen und historischen bauten
^

aber auch als internationales

wirtschaftszentrum und nicht zuletzt als dritte offizielle uno-

Stadt.
bei der eroeffnung der aussteltung unterstrich der Vorsitzende

des exekutivkomitees des moskauer stadtsowlets ( das entspricht der

funktion des buergermeisters bei uns ) vlaaimir promyslow,

den wichtigen beitrag Wiens und oesterreichs zur Internationa len

entspannung . es sei kein zufall , dass das sowjetisch - amerikanische

giofeltreffen in wien stattgefunden hat * promyslow sagte , dass er

selbst bereits mehrere male wien besuchen konnte und besonders

seinen letzten aufenthalt im jahre 1974 in angenehmer erinnerung

habe , weil damals in wien die olympischen sommerspiete 1980 an

moskau vergeben wurden.

buergermeister gratz erwiderte , dass diese aussteltung nicht

notwendig gewesen sei , um die offiziellen beziehungen zu verbes¬

sern , diese beziehungen sind so gut , wie sie nur sein koennen . die

absicht sei vielmehr , die Kenntnisse der bewohner und der besucher

von moskau ueber wien zu vertiefen , gratz hob hervor , dass wien

nur in einer atmosphaere der internationalen entspannung und Zusam¬

menarbeit existieren koenne * wien ist durch seine geographische

tage von dieser frage viel staerker abhaengig , als eine stadt,

die inmitten eines grossen Staates liegt , fuer wien bedeute diese

frage ganz einfach , ob es nach allen himmelsrichtungen offene wege

vorfindet oder ob es in drei richtungen in weniger als 100 Kilometer

entfernung auf eine tote grenze stoesst * ( sti)

1 639
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k c m m j n a l :
SS£ — SS — .: 33 '23SSSS ~ = ’:

neue Wasserleitung ueber die donau

1 wier, t 6 . 8 . ( rk ) 642 meter ist der transportrohrstrang der
Wasserwerke lang , der in der rek0rd2e .lt von drei morste * irn zuge
der neuen floridsdorfer bruecke verlegt wurde , er wird nach be¬
standener druckprobe und einer hygienisch - bakteriologischen ueber-

pruefung dieser tage in betrieb gehen.
oer neue transportrohrstrang hat einen durchmesser von 60

Zentimeter und wird , wie stadtrat jcsef v e l e t a gegenueber
der * » rathau s - korrespondenz * * erklaerte , die unter der ' fahrbahn
der alten floridsdorfer bruecke verlaufende Wasserleitung ersetzen,
technisch entspricht die neue rohr Leitung , deren bau rund 11 millio-

nen Schilling gekostet hat , den hoechsten anforderungen . der 332
meter lange , unter der strombruecke montierte rohrabschnitt besteht
aus edeistahl , desgleichen der 235 meter lange , unter der flut-
oruecke ueber die neue donau gelegene abschnitt sowie jenes rohr-
stueck , das in brueckenhoehe die donauufer - autobahn ( a 22 ) ueber-

spannt . das material des rohres , das die donauinsel in einem

Kollektor quert , ist gussstahl , die ueber wasser verlaufenden rohr-

abschnitte sind von einer fuenf Zentimeter starken , nicht brenn¬

baren isolierschicht umgeben , die aeussere umhuellung besteht aus

aluminiumblech.
eine stahlbruecke unterliegt infolge temperaturschwankungen

aenderungen in ihrer Laengsausdehnung , die recht betraechtlieh

sind , diesem umstand muss auch der rohrstrang der Wasserleitung

rechnung tragen , er ist deshalb nicht nur auf rollen gelagert,
sondern weist auch insgesamt sechs dehnungsstuecke - sogenannte

kompensatoren - auf , die laengsverschiebungen bis zu 15 Zentimeter

ermoeglichen . * /.
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in dem neuen transportrohrstrang wind das wassen unter einem

aruck von 6,5 atmosphaeren stehen , seine hauptaufgabe besteht da¬

rin , wasser aus den grundwasserwerken in der lobau in das rohrnetz

rechts der donau einzuspeisen , die fLiessrichtung des wassers kann

selbstverstaendLich auch umgedreht werden , die kontroLle der unter

den bruecken verlegten rohrabschnitte ist jederzeit moeglich , da

neben der Wasserleitung ein begehbarer steg verlaeuft . auf der

anderen seite dieses kontrollsteges ist vorsorglich platz fuer eine

zweite Wasserleitung gleicher dimensionierung vorgesehen , die bei

bedarf spaeter verlegt werden kann , ( we)

0911
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k o m m u n a t :
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sczialhitfe : meist fuer 70 - bis 75jaenrige

2 Wien , 6 . 8 . ( rk ) erwerbsunfaehigkeit oder verminderte arbeits-

faehigkeit , zu geringes einkommen bei kinderreichen familien , er-

werbslosigkeit oder nicht gesicherter lebensunterhaIt im alter -

all das sind gruende , um Sozialhilfe nach dem sozialhilfegesetz

1973 zu erhalten , insgesamt gab es in Wien mit ende juni 1979 , wie

die Statistik des Sozialamtes zeigt , 7 * 111 sozialhiIfe - hauptbe-

zieher und 676 mitbezieher*

die trauen sind dabei in der ueberwaeltigenden mehrheit : von d

uefcer 7 . 000 manschen , die sozialhi If e - hauptbezieher sind , waren

uefcer 5 . 500 trauen und nur knapp 1 . 600 maenner . bei trauen wie

bei maennern findet man die meisten sozialhiIfebezieher in der

altersgruppe der 70 - bis 75jaehrlgen ( trauen : 20,5 Prozent , maenner

15,6 prozent der sozialhilfeempfaenger ) und unter den 65 - bis 70

jaehrigen ( trauen : 16 prozent , maenner : 13,1 Prozent ) der sozial¬

hilf ebezieher .

ganz anders ist die Situation bei jenen menschen , die eine

tuberkuLosenhilfe beziehen : von 301 Wienerinnen und wienern , die

ende juni diese unterstuetzung als hauptbezieher erhielten , waren

190 maenner und 111 trauen , die meisten empfaenger der tbc - hilfe

gibt es unter den 35 - bis 40jaehrigen ( maenner 17,9 prozent,

trauen : 10,8 prozent ) . ( hs)
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Kommunal:

alsergrund : neugestaltung des arne carlsson - parks

i wien , 6 . 8 . ( rk ) um eine Verbesserung der erholungsmoeglich-

keiten fuer gross und klein im arne carIsson - park , im 9 . bezirk

zu erreichen , stellte die bezirksvertretung einstimmig den antrag,

eine neugllederung der anlage durchzufuehren.

es soll ein robinson - spielplatz errichtet und der klelnkinder-

spielplatz neu gestaltet werden , weiter verlangt die bezirksvertre-

tung die errichtung einer ruhe - und erholungszone sowie die errich-

tung von stizgruppen unter den baeumen . die sandkiste und die an¬

grenzenden flaechen sollen umgestaltet werden , eine flaeche des

parks soll so gestaltet werden , dass sie als natureisbahn verwen¬

det werden kann , schliesslich sollen jene teile des parks , die fuer

kinder vorgesehen sind , fuer hunde gesperrt werden.

wie es in der begruendung des antrages heisst , wuerden die

vcrgesch lagenen massnahmen den Vorstellungen der bewohner des be-

zirks weitestgehend entsprechen , die trennung der den kindern vor-

oehaltenen flaechen sowie die erholungszone fuer erwachsene vom

durchgangsverkehr und der den hunden zugaenglichen flaechen wuerde

die gegensaetzlichkeiten der benuetzer beheben , ( ka)

0916
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Kultur:
aas3ssssos = = =

kulturamt : kteinbuehnenpraemien vergeben

5 Wien , 6 „ 8 . ( rk ) die vom kulturamt der Stadt wien berufenen

juroren fuer die kleinbuehnenpraemierung ( sechs namhafte wiener

theaterkritiker ) haben die qualitaetspraemien fuer das 2 . quartal

1979 vergeben , die Wertungen der vier kteinbuehnen mit den hoech-

sten punkteanzahlen lagen diesmal sehr knapp beieinander , dement¬

sprechend sind auch die einzelnen praemien ( gesamthoehe 200 . 000

Schilling ) nicht stark abgestuft:
als hauptpraemie erhaelt das pupodrom fuer seine Produktion

» » bat macabre ’ * 94 . 000 s , das atetiertheater ( fuer witdgans , * * ar-

mut ’ * ) und das ensemble - theater ( fuer horvath , » » stunden der liebe » ’ ,

und » » haben schon gewaehlt ? * * ) erhalten je 49 . 000 s und schliess¬

lich die theatercooperative » » zur Schaubude » * 48 . 000 s ( fuer handke,
» » kaspar * * , und blanchot , » » warten , vergessen * » ) .

an grundsubventionen hat das kutturamt an 14 wiener kteinbuehnen

fuer das 2 . quartal insgesamt weitere 652 . 500 s ueberwiesen . ( red)

0957
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kommunal:

neue fLaechenwidmunysp laene in floridsdorf : Information im bezirk

7 Wien , 6 . 8 . ( rk) um sich ueber zwei neue f laechenwibmungsp Laene

in floridsdorf zu informieren , braucht man nicht weit zu gehen:

sie liegen am mittwoch , dem 8 . august , von 8 bis 12 uhr und am

donnerstag , dem 23 , august , von 14 bis 18 uhr , im amtshaus fuer

den 21 . bezirk , am spitz 1 , Zimmer 300 , zur einsicht au * . ein

mitarbeiter der magistratsabteilung 21 - flaechenwldmungs - und

bebauungsplan steht zu diesen Zeiten fuer auskuenfte zur verfue-

gung.
darueber hinaus besteht wie bisher die moeglichkeit , waehrend

der amtsstunden montag bis freitag zwischen 7 . 30 uhr und 15 . 30 uhr

in der magistratsabteilung 21 im rathaus , stiege 5 * 2 . stock,

Zimmer 413 , in die beiden plandokumente 5570 und 5576 einsicht

zu nehmen , die auflegungsfrist endet am 23 . august.

das plandokument 5570 sieht u . a . vor , dass der denglerpark er¬

halten bleibt , westlich davon soll eine hakenfoermige , terrassier-

te Wohnbebauung mit grossen gruenflaechen entstehen , die ein-

familienhausbebauung an der spoettIgasse , der josef zapf - gasse und

der karl gramm - gasse wird nun widmungsrechtlich gesichert , auf dem

gelaende der ehemaligen brauerei hubertus soll eine differenzierte

Wohnbebauung moeglich sein.

ein park - and - ride - standort soll ebenfalls widmungsrechtlich

gesichert werden , das sieht das plandokument 5576 neben verschie¬

denen anderen neuerungen vor . ( and)
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kommunal:
sassssassssssxsss

mittwoch kein buergermeister - pressegespraech

8 wien , 6 . 8 . ( rk ) sowohl kommenden mittwoch , dem 8 . august,

als auch am mittwoch dem 15 . august , ( feiertag ) entfaellt das

pressegespraech des buergermeisters . ( red)

1200
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kommunal:

wi0 ti—auss161tung in moskau : 15 * 000 besuchen an zwßi tagen

10 Wien , 6 . 8 . ( rk ) in die ausstettung » » rendezvous mit Wien’ 9 ,

die buergermeister Leopold g r a t z am freitag in moskau er-

oeffnet hat , sind schon an den ersten beiden tagen mehr als 15 . 000

besuchen gekommen , di © ausstettung befindet sich in einer fast

1 . 000 quadratmeten grossen hatte im Zentrum der staendigen all-

unions - ausstellung , wenige schritte von der grossen ausstettung ueber

die sowjetische wettraumfahrt entfernt.

die detegation der Stadt Wien - der auch die stadtraete hans

m a y r , univ . - prof . dr . ruciolf w u r z e r , kommerzialrat

Wilhelm n e u s s e r , der praesident des oesterreichischen

olympischen komitees bundesrat kurt heller und magistrats-

direktor dr . jcsef b a n d i o n angehoerten - fuehrte mit dem

moskauer buergermeister wladimir promyslow und anderen

fuehrenden Vertretern der sowjetischen hauptstadt eingehende ge-

spraeche ueber wirtschaftliche und kommunale fragen.

promyslow bezeichnet © dabei die beziehungen zwischen moskau

und Wien sowie zwischen der Sowjetunion und oesterreich als beispiel

einer guten und fuer beide seiten nuetzlichen Zusammenar¬

beit . er betonte , dass die moegtichkeiten fuer den Warenaustausch

noch lange nicht ausgeschoepft sind , er wuerdigte den beitrag

wiens und oesterreichs zur internationalen zusammenarbeit und sag¬

te : » » die besten seiten der geschieht © Wiens wurden in den letzten

25 jahren geschrieben , seit dem abschluss des oesterreichischen

Staatsvertrages und der proklamierung der neutralitaet oesterreichs . •

gratz hob hervor , dass wien als dritte Stadt der vereinten nationen

neben new york und genf grosse anstrengungen unternehme , um einen

beitrag zur internationalen entspannung und Zusammenarbeit zu lei¬

sten . wien habe damit in einer voellig geaenderten weise und unter

ganz anderen Voraussetzungen seine traditionelle funktion als Stadt

der begegnung und als internationales Zentrum neu uebernommen.

die wiener delegation besichtigte unter anderem die bauten

fuer die olympischen sommerspiele 1980.

gratz legte am grabmal des unbekannten Soldaten neben der

kreml - mauer einen kranz nieder , ( sti)

1233
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